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DARMSTADT – Der Magistrat 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt hat in seiner jüngsten 
Sitzung den Ausbau des Rad-
wegs Roßdorf zwischen Hein-
richstraße und Aschaffenbur-
ger Straße beschlossen.

Gegenstand des Beschlusses ist 
ein etwa zwei Kilometer langer 
Abschnitt des Weges. Aus Rich-
tung Darmstadt ist der Ab-
schnitt über einen straßenbe-
gleitenden Geh- und Radweg 
entlang der Heinrichstraße an-
gebunden, der stadtauswärts 
in den Wald schwenkt (Bild). 
Dort verläuft der Weg separat, 
jenseits des Wildschutzzauns 
parallel zur B 26 (Hanauer 
Straße). Im Osten schließt die 
Verbindung an die Aschaffen-
burger Straße an und verläuft 
dann straßenbegleitend weiter 
in Richtung Roßdorf. 

„Es entsteht eine 
attraktive Fahrrad-Route“

„Bislang besteht diese Radweg-
verbindung aus asphaltierten 
und unbefestigten Flächen“, 
erläutert Mobilitätsdezernent 
Michael Kolmer. „Die Ober� ä-

chen sind zudem in schlechtem 
Zustand; der Weg ist holprig, 
weist Stufen, Risse und Schlag-
löcher auf. Mit dem Ausbau die-
ser Trasse wird im Radwegenetz 
eine wichtige Lücke geschlos-
sen – es entsteht eine attraktive 
Route als direkte Verbindung 
zwischen Darmstadt und Roß-
dorf. Für den bereits heute vor-
handenen Pendlerverkehr kön-
nen der Komfort verbessert und 
dank der Beleuchtung soziale 
Sicherheit geschaffen werden; 
so erschließt der dann durchge-
hend asphaltierte Weg ein 
deutlich größeres Potenzial an 
Radfahrenden. Für die Weiter-
führung Richtung Osten steht 
die Wissenschaftsstadt Darm-
stadt mit Hessen Mobil bereits 
in engem Austausch.“
Der Ausbau des Radwegs be-
rücksichtigt gleichermaßen 
natur- und landschaftsschutz-
rechtliche Belange. Die Kabel-
verlegung sowie der Einbau 
von Leuchten und Verteiler-
schränken zur Errichtung der 
Beleuchtung wurden durch die 
Untere Naturschutzbehörde 
genehmigt. Die Beleuchtung 
wird in „Amber Light“ ausge-
führt und bewegungsgesteuert 

– die Lichter schalten sich ein, 
wenn sich Radfahrende nähren; 
sind sie vorbei, erlischt das 
Licht. Der Weg wird nach dem 
Ausbau maximal 3,5 Meter breit 
sein. 

Keine Baumfällungen 
geplant

Für den Ausbau des Weges sind 
keine Baumfällungen geplant, 
es sollen möglichst alle Bäume 
erhalten werden. Die Baumaß-
nahme erfolgt unter Begleitung 
einer ökologischen Bauüberwa-
chung und in enger Abstim-
mung mit dem für den Stadt-
wald zuständigen Grün� ächen-
amt sowie dem Forstamt Darm-
stadt. Die Standsicherheit der 
angrenzenden Bestandsbäume 
wird während der Bauphase 
geprüft. 

1200 Radfahrten pro Tag

Der Korridor Darmstadt-Roß-
dorf wurde 2018 in einer vom 
Land Hessen durchgeführten 
Potenzialanalyse für Radschnell-
verbindungen betrachtet. Als 
Potenzial wurden für diesen 
Korridor rund 1200 Radfahrten 

pro Tag ermittelt. Im Sommer 
2020 wurden pro Tag bereits 
durchschnittlich 662 (montags 
bis freitags) und 470 (Samstag 
und Sonntag) Radfahrten ge-
zählt. Damit liegt die Nutzung 
schon heute bei durchschnitt-
lich 629 Radfahrten pro Tag 
(bezogen auf die Gesamtwo-
che) sowie an Spitzentagen bei 
1083 Radfahrten pro Tag, die 
sich in etwa zu gleichen Teilen 
auf beide Fahrtrichtungen ver-
teilen. „Das zeigt, wie stark fre-
quentiert diese Radverbindung 
ist. Umso wichtiger ist es, dass 
dieser Radweg auch die jetzt 
beschlossene qualitative Auf-
wertung erhält – ein sehr gutes 
Beispiel einer Maßnahme der 
Mobilitätswende, die den Blick 
auf stadtregionale Chancen 
richtet“, so Kolmer. (ps)

Radwegausbau nach Roßdorf beschlossen

DAS FREUT DIE BIKER. Der parallel zur Bundesstraße 26 (links im Bild) durch den Wald führende Radweg von Darmstadt 
nach Roßdorf wird „fahrradfreundllich“ ausgebaut. (Zum Bericht) (Foto: Ralf Hellriegel)

3,50 Meter breit, asphaltiert und nachts beleuchtet

„Unterwegs in die Moderne“
BESSUNGEN – „Unterwegs in die Moderne“ ist der Titel eines 
soeben erschienenen Buches, welches über die Werke des 1871 
geborenen Friedrich Pützer berichtet. Pützers Bauten, Straßen 
und Plätze in Darmstadt werden in diesem von Wolfgang Lück 
und Regina Stephan herausgegebenen Buch umfassend darge-
stellt. Der 12. Darmstädter Stadtfotograf Vitus Saloshanka hat sich 
im Jahr 2020 auf die Spuren Pützers begeben. Seine Aufnahmen 
zeigen die gestalterisch anspruchsvollen, sensibel in die Umge-
bung eingefügten und handwerklich hochwertig ausgeführten 
Bauten des aus Aachen stammenden Architekten.
Die Buchvorstellung � ndet statt am 10. November um 18:30 Uhr 
in der Ev. Paulskirche, Niebergallweg 20, 64285 Darmstadt.
Wolfgang Lück / Regina Stephan / Werkbundakademie Darmstadt 
e.V. (Hg.). Fotogra� en von Vitus Saloshanka (Darmstädter Stadt-
fotograf 2019/20). Hardcover, 21,5 × 26 cm, 192 Seiten mit zahl-
reich farbigen Abbildungen. ISBN 978-3-86859-654-0, 36,00 EUR.
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06151 6601144
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Beilagenhinweis

Einige Beilagen 	 nden Sie nur in Teilen 
der Ausgabe

In der heutigen Ausgabe 	 nden Sie 
folgende Beilagen:

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung 
sowie an diversen Ablagestellen in der 
Darmstädter Innenstadt.
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Weitere Informationen 
� nden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.INFORMATIV  INNOVATIV  INITIATIV

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore,
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

� 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Marktkauf Stenger, Alldrink, ASB, Autohaus NIX, 
JYSK, LIDL, Netto, Rossmann, Edeka, Action, Cap Markt, 

E-Center, Fielmann, LIDL, MediMax, Möbel AS

DARMSTADT – Die „Darm-
städter Initiative für Liepaja“ 
sieht sich an vorderster 
Stelle, wenn es um die P� ege 
der Verbindungen zu den 
Partnerstädten Darmstadts 
geht. „Wir müssen die Part-
nerstädte wieder mehr in die 
Köpfe bekommen,“ sagte die 
Vorsitzende des über 70-köp-
� gen Vereins, Dagmar Metz-
ger, bei der Jahreshauptver-
sammlung.

Coronabedingt mussten zwei 
Geschäftsjahre behandelt und 
abgestimmt werden. Dagmar 
Metzger betonte die starken 
Netzwerke aus dem Vorstand 
heraus in die lettische Partner-
stadt Liepaja.
Die vielfältigen Hilfen für so-
ziale Einrichtungen in der Ost-
seestadt konnten mit Spenden 
und Mitgliedsbeiträgen bewäl-
tigt werden. Das langjährige 
Vorstandsmitglied und gebür-

tige Liepajanerin Imanta Molter 
hat neue Hilfen in Arbeit. Ein 
Tageszentrum für jugendliche 
Behinderte bekommt Bastel-
material. Ein Seniorenheim in 
Liepaja wird Bettwäsche, De-
cken und Kissen erhalten. Die 
Bewohner/innen müssen für 
ihre Bettwäsche selbst aufkom-
men und viele haben die 	 nan-
ziellen Mittel nicht dafür. 
Es wurden weitere 1.500 Euro be-
schlossen. Spontan erhöhten 
anwesende Mitglieder den 
Betrag durch Spenden auf 
2.000 Euro. Gern nimmt die In-
itiative weitere Spenden entge-
gen: IBAN DE28 5085 0150 
0000 6412 00 bei der Sparkasse 
Darmstadt.
Udo Grabow macht gemein-
sam mit Dieter E. Hübner die 
Kassenprüfung. Im Januar 
2022 wird sich der Vorstand 
mit einer Neustrukturierung 
und Verjüngung befassen. In 
diesem Jahr besteht die Darm-

städter Initiative für Liepaja 25 
Jahre. Wegen Covid 19 muss 
eine Feier oder Gruppenreise 
verlegt werden. Man hat das 

Jahr 2023 anvisiert. Dann ist 
Darmstadt bereits 30 Jahre mit 
Liepaja verschwistert. „Da wer-
den wir mitmachen und unser 

Jubiläum nachholen,“ so die 
einhellige Meinung der Jahres-
hauptversammlung. 
 (ng)

DARMSTADT – Um auch Kin-
dern aus sozial benachteilig-
ten Familien einen Schwimm-
kurs anbieten zu können, 
haben sich der Eigenbetrieb 
Bäder der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt und die Firma 
Merck auf ein gemeinsames 
Schwimmprojekt verstän-
digt. 

Zehn zusätzliche Schwimm-
kurse sollen so angeboten wer-
den. Der Eigenbetrieb Bäder 
stellt die erforderliche Wasser-
� äche zur Verfügung und das 
Wissenschafts- und Technolo-
gieunternehmen Merck über-
nimmt die Ausbildungskosten, 
wozu Trainerkosten und gege-
benenfalls die Kosten eines 
Sprachmittlers zählen, in Höhe 
von zunächst 10.800 Euro für 
die ersten Kurse. Am vergange-
nen Montag, 1. November, 
stellten Bürgermeisterin Bar-
bara Akdeniz und Dirk Sulz-
mann, Leiter Umfeldbeziehun-
gen bei Merck das Vorhaben 
der Öffentlichkeit vor.
„Ich möchte, dass jedes Kind in 
Darmstadt schwimmen lernt“, 
sagt Bürgermeisterin und 
Sportdezernentin Barbara Ak-
deniz. „Aber um die vergange-

nen eineinhalb Jahre, in denen 
wegen Corona so gut wie kein 
Schulschwimmen und auch nur 
wenige Schwimmkurse statt-
fanden, aufholen zu können, 
fehlt es derzeit an den nötigen 
Übungsleitungen und Traine-
rinnen. Umso mehr freue ich 
mich, dass mit den im Nordbad 
und Bezirksbad Bessungen zur 
Verfügung stehenden 
Schwimm� ächen der laufende 
Bedarf der Schulen vollständig 
gedeckt werden kann. Zusätz-
lich zum Schulschwimmen bie-
ten derzeit außerdem elf 
Schwimmschulen rund 60 
Stunden pro Woche Schwimm-
kurse im Nordbad und Bezirks-
bad Bessungen an. Darunter 
auch die Schwimmschulen der 
Vereine, etwa die des DSW 
Darmstadt, der TSG 1846, TG 
75 und Blau-Gelb-Darmstadt. 
Nun können wir in Kooperation 
mit der Firma Merck auch sozial 
benachteiligten Kindern ein zu-
sätzliches Angebot machen“, so 
Akdeniz.
„Bereits im vergangenen Jahr 
haben wir als Unternehmen da-
rüber nachgedacht, ob wir Kin-
dern den Zugang zu Schwimm-
kursen ermöglichen können. 
Dies vor dem Hintergrund, dass 

aufgrund der nicht vorhande-
nen Möglichkeiten des Schwim-
munterrichts zahlreiche Kinder 
nicht schwimmen lernen konn-
ten. Nachdem nun Schwimm-
� ächen zur Verfügung stehen, 
war es für uns selbstverständ-
lich, gemeinsam mit der Stadt 
eine Idee zu entwickeln, damit 
dies so rasch wie möglich geän-
dert werden kann. Die hierzu 
benötigten Geldmittel � ießen 
aus der Merck-Rest-Cent-Ak-
tion. Damit ist es eine Spende 
der Mitarbeiter und des Unter-
nehmens und passt hervorra-
gend in unser gesellschaftliches 
Engagement in der Region“, 
sagt Dirk Sulzmann, Leiter Um-
feldbeziehungen.
Die zusätzlichen Kurse begin-
nen bereits zum 1. November. 
Es ist geplant, das Projekt auch 
im kommenden Jahr fortzuset-
zen. Dann sollen insbesondere 
in den Sommermonaten zahl-
reiche weitere Intensivkurse im 
Hallenbad angeboten werden. 
„Der neue Kombibadbetrieb 
des Nordbades und des DSW 
Freibades macht es möglich“, 
sagt Akdeniz. „Dabei setzen wir 
insbesondere auch auf die Un-
terstützung der Schwimmschu-
len.“ (ps)

Hilfen für Seniorenheim in Liepaja
Jahreshauptversammlung der Darmstädter Initiative mit Doppelhaushalt

FRAUENPOWER. Den Vorstand der „Darmstädter Initiative für Liepaja“ bilden die Vorsitzende 
Dagmar Metzger, eingerahmt von Schriftführerin Imanta Molter (l.) und Schatzmeisterin 
Ulrike Poth. (Zum Bericht)   (Foto: Klaus Wieland)

Jedes Kind soll schwimmen lernen
Zusätzliche Schwimmkurse für Kinder aus sozial benachteiligten Familien

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i
Michael Pelz 

0151 402 49 692

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i

DARMSTADT – Ab Mitte No-
vember p� anzt das Grün� ä-
chenamt der Wissenschafts-
stadt Darmstadt verschiedene 
Obstbäume und Naschsträu-
cher auf der freien Fläche hin-
ter dem Lesegarten in der 
Orangerie. 

Bei den Obstbäumen handelt es 
sich um Hochstämme wie Apfel 
mit den Sorten Kaiser Wilhelm, 
Geheimrat Dr. Oldenburg, Cox 
Orange Renette und Ontario, 
Birnen mit den Sorten Williams 

Christ und Clapps Liebling, Kir-
schen mit den Sorten Große 
Prinzessin und Schwarze Knor-
pelkirsche sowie eine Bühler 
Frühzwetsche. Ergänzt wird das 
Sortiment durch Quitten- und 
Aprikosen-Buschbäume, Mis-
peln und Beerenobst wie Johan-
nisbeeren, Stachelbeeren und 
Himbeeren. 
Die Bäume werden beschildert. 
So entsteht ein kleiner Lehrpfad 
der Obstlehre alter Obstbaum-
sorten für Jung und Alt.
 (ps)

Vitamin C für die Orangerie 
Wissenschaftsstadt Darmstadt p� anzt Obstbäume 
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DARMSTADT – Gedenken an 
Kriegsopfer: Oberbürger-
meister Jochen Partsch hat 
am vergangenen Donnerstag 
auf dem alten Friedhof eine 
Tafel eingeweiht, die an in 
Darmstadt verstorbene fran-
zösische Soldaten erinnert. 
Sie waren während des 
Deutsch-Französischen Krie-
ges 1870/71 in Darmstädter 
Lazaretten ihren Verwundun-
gen oder Krankheiten erlegen 
und auf dem Alten Friedhof 
bestattet worden. 

1904 wurden ihre über den 
Friedhof verteilten sterblichen 
Überreste an einer Stelle zusam-
mengeführt; die Zahl der Solda-
ten und ihre Namen waren sei-
nerzeit nicht bekannt. Aus 
Anlass der 150. Wiederkehr des 
Krieges von 1870/71 hat das 
Stadtarchiv der Wissenschafts-
stadt Darmstadt begonnen, 

nach den Namen der damals 
hier Bestatteten zu forschen. 58 
von ihnen konnten ermittelt 
werden. Die Gedenktafel mit 
ihren Namen soll dauerhaft an 
sie erinnern.
„Wir verneigen uns vor den To-
ten, die dieser erste im grausa-
men Sinne moderne Krieg auf 
dem europäischen Kontinent 
gefordert hat – wie auch vor 
den Opfern der nachfolgenden 
Kriege“, betont Oberbürger-
meister Jochen Partsch. 
„1870/71 steht am Anfang ei-
ner unheilvollen Kette gewalt-
samer Auseinandersetzungen 
in Europa, die zu den Schlacht-
feldern des Ersten Weltkriegs 
führten und schließlich im Völ-
kermord und im Vernichtungs-
krieg gipfelten, mit denen das 
nationalsozialistische Deutsch-
land 1939 bis 1945 den Konti-
nent überzog. Die Feindschaf-
ten, die 1870/71 verfestigt und 

bald darauf ins Wahnwitzige 
gesteigert wurden, schienen 
einst unüberwindbar. Doch 
Europa hat sie überwunden 
und in eine Vielzahl guter 
Nachbarschaften, ja Freund-
schaften gewendet. Das wis-
sen wir gerade in Darmstadt zu 
würdigen. Zugleich ist uns be-

wusst, dass der Frieden, der 
sich in diesen Freundschaften 
ausdrückt, keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Es ist an uns, 
Hass, Verachtung, Missgunst 
und Rassismus als Ursache von 
Gewalt und Krieg zu benennen 
und entschlossen zu bekämp-
fen.“ (ps)

Familie

MEIN 
CARE-PAKET 
FÜR DIE 
ZUKUNFT

Wie Ihr Testament 
Gutes tut.
Bestellen Sie jetzt Ihren kosten-
freien Ratgeber: Britta Cramer, 
cramer@care.de, 0228 97563-25.

www.care.de/vererben

Az_Testament_Zukunft_2018_07_Text_91x45_sw.indd   1 18.07.18   16:18

Eberstadt

Bessungen

Pfungstadt

Bickenbach

Seeheim-Jugenheim
Alsbach-Hähnlein

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen: Michael Pelz • Telefon: 0151 402 496 92 • E-Mail: michael.pelz@combi-medien.de
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Ihre Familienanzeige in Ihrer lokalen Zeitung!

Ob Geburt, Geburtstag, Hochzeit oder Trauerfall – mit Ihrer Anzeige erreichen Sie 
wöchentlich über 55.000 Haushalte! Schwarz-Weiß oder in Farbe für nur 0,80 Euro/mm.

Auf Deinem letzten Weg 
können wir Dich nicht begleiten.
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Volltre� er mitten 
in unsere Herzen!

Benjamin
00. November 2021

56 cm, 3600 gr

Es freuen sich Mama, Papa 
und seine große 

Schwester Amelie.

90 mm / 2-spaltig

144,– Euro 
zzgl. MwSt

70 mm / 1-spaltig

56,– Euro 
zzgl. MwSt

Ihr Bestattungshaus 
in Darmstadt-Eberstadt

Ringstraße 61, 
64297 Darmstadt-Eberstadt

www.breitwieser-bestattungen.de

Tel 06151 - 55890

Andreas Klingor ist ihr 
persönlicher Berater im 
Trauerfall und bei der 

Bestattungsvorsorge und 
jederzeit für Sie erreichbar.

 Offene Sprechstunde:
Jeden Mittwoch, nach 

telefonischer Voranmeldung, 
von 13 - 16.30 Uhr in unserem 

Büro.

DARMSTADT – Der Magistrat 
der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt hat in seiner 
jüngsten Sitzung beschlos-
sen, fünf Grabstätten, für die 
zuvor das Nutzungsrecht er-
loschen war, künftig als Eh-
rengräber zu führen und da-
mit in städtische P�ege zu 
übernehmen: zwei auf dem 
Alten Friedhof, ein Doppel-
grab auf dem Waldfriedhof 
sowie ein Grab auf dem Eber-
städter Friedhof. 

Geehrt werden damit die Sän-
gerin Erika Köth, der Architekt, 
Hochschullehrer und Stadt-
planer Karl Gruber, das in der 
Friedensbewegung und im Wi-
derstand gegen den National-
sozialismus engagierte Ehe-
paar Walther und Wilhelmine 
Christine Richtzenhain sowie 

die Schriftstellerin Margarete 
Kubelka.
„Wir setzen damit fünf Persön-
lichkeiten ein bleibendes Denk-
mal, die sich auf je eigene 
Weise um Darmstadt verdient 
gemacht haben“, erklärte 
Oberbürgermeister Jochen 
Partsch. „Anerkennung, ja bei 
der Opernsängerin Erika Köth 
sogar internationale Bekannt-
heit ist diesen Menschen zu 
ihrer Zeit in ganz unterschied-
lichem Maß zuteil geworden 
– was sie dabei eint und für 
unsere Entscheidung maßgeb-
lich war, ist ihr großer gesell-
schaftlicher, ihr kultureller Ein-
satz zugunsten ihrer Mitbürger 
und Mitbürgerinnen. Ihrer Le-
bensleistung, mit allen Schat-
tierungen, die ein Leben auf-
weisen kann, zollen wir 
Respekt.“ (ps)

Magistrat ernennt Grabstätten zu Ehrengräbern 
Bedeutende Persönlichkeiten für Kultur und Gesellschaft in Darmstadt 

Ehrung für französische Opfer des Krieges 1870/71
Frieden wahren und entschlossen gegen Hass und Rassismus eintreten

EBERSTADT – Zum Wegwer-
fen zu schade – zum Ver-
schenken zu teuer. 

Bei diesem Markt von Frauen 
für Frauen mit allem was 
„frau“ so braucht gibt es Kla-
motten, Taschen, Schuhe, Ac-
cessoires und vieles mehr. Sich 
in Ruhe treffen, klönen, sna-
cken. 

13. November ab 15:00 Uhr bis 
etwa 18:00 Uhr, im Gemeinde-
haus der ev. Christuskirchen-ge-
meinde, Heidelberger Land-
straße 155, Darmstadt-Eberstadt.
Kontakt für Verkäufer*innen:
�ohmarkt.kita.christuskirche@
gmx.de
Der Erlös des Flohmarktes 
kommt der Kindertagesstätte 
zugute. (ng)

„Shopping for Ladies – 
ein Paradies für Frauen“

DIE GRABSTÄTTE von Erika Köth auf dem Alten Friedhof. (Zum 
Bericht) (Foto: DeWiki)
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Hochschulberatung

Themenwochen

vom 15.11 bis 25.11.2021

www.arbeitsagentur.de

Publication name: Anzeige A4 1/3 quer generated: 2021-10-26T07:54:22+02:00

Die Berufsberaterinnen und 
Berufsberater der Agentur für 
Arbeit Darmstadt bietet auf vie-
len Wegen Unterstützung und 
Informationen rund um die Be-
rufs- und Studienwahl an.

Mitte November �nden dazu 
zwei Themenwochen statt. Da-
bei werden in digitalen Veran-
staltungsnuggets – kompakt 
und informativ – interessante 
Themen von Experten vorge-
stellt und Fragen beantwortet.

Die Themen sind:
15.11.2021

14:00 Uhr Lehramt – Lehrer*in 
werden in Hessen
15:15 Uhr Umweltberufe – ein 
Überblick über aktuelle Studi-
engänge (inkl. duale) und Aus-
bildungen

16.11.2021
14:00 Uhr Alternativen zum 
Medizinstudium – Schon mal 
daran gedacht?
15:15 Uhr Mein Weg zum Stu-
dienplatz – Bewerbungsverfah-
ren für einen Studienplatz

17.11.2021 
14:00 Uhr Test Test Test – was 
denn, wann denn eigentlich?
Interessens-, Eignungs- und 
Studierfähigkeitstests
15:15 Uhr Rechtsberufe – die 
Welt der Berufe im Berufsfeld 
Recht

18.11.2021
14:00 Uhr Tatsächlich Medizin 
Alternativen im Ausland und Co 
– Medizin ohne NC
15:15 Uhr Du interessierst Dich 
für irgendwas mit Wirtschaft?!
(Wirtschaftspsychologie, Wirt-
schaftsingenieurswesen, Wirt-
schaftsinformatik, etc.)

22.11.2021
14:00 Uhr Bewerbungstraining 
(Einstellungstest, Assessment-
center, etc.)

15:15 Uhr Erwartungen und 
Auswahlkriterien von Arbeitge-
bern

23.11.2021
14:00 Uhr Irgendwas mit Me-
dien – Überblick über Studien-
gänge und duale Ausbildungen
15:15 Uhr Überbrückungsmög-
lichkeiten („Gap Year“) – ein 
Jahr für mich

24.11.2021
14:00 Uhr Duales Studium Öf-
fentlicher Dienst
15:15 Uhr Betriebliche Ausbil-
dung mit Abitur – Chancen und 
Karrieremöglichkeiten

25.11.2021
14:00 Uhr Wie �nde ich Stud-
iengänge und Berufe, die zu mir 
passen?
15:15 Uhr Hessentechnikum 
und DasDoris – Orientierungs-
programme MINT und sozialer 
Bereich

Die Veranstaltungen werden 
digital mit dem Konferenzsys-
tem Skype for Business durch-
geführt und dauern etwa 
60 Minuten. Eine Teilnahme ist 
von überall per Handy, Tablet, 
Laptop oder PC möglich.  
Um den Einladungslink zu er-
halten, ist eine Anmeldung un-
ter Nennung des Namens, der 
gewünschten Veranstaltung/en 
(bitte jede gewünschte Veran-
staltung benennen) und der 
Schule, auf der das Abitur/ die 
Fachhochschulreife erworben 
wird oder wurde unter dieser 
E-Mail-Adresse: Darmstadt.BIZ-
Berater@arbeitsagentur.de  
möglich.
Eine Bestätigung der Anmel-
dung, die Einwahldaten und 
weitere Informationen gehen 
dann zu Beginn der jeweiligen 
Veranstaltungswoche per E-
Mail zu. 

(pr)

Unterstützung für Schüler
Themenwochen gehen online

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 0 6151/5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de

Internet: www.beutel.de

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb

In der Ausgabe des Lokalanzei-
ger für Pfungstadt, Seeheim-
Jugenheim, Alsbach-Hähnlein 
und Bickenbach vom 23. Okto-
ber 2021 ruft die Stadt Pfungs-
chdt im Artikel zur Innenstadt-
Gestaltung dazu auf, eigene 
Gedanken kundzutun. Mit gro-
ßer Entrüstung habe ich gele-
sen, dass der Stadt Pfungstadt 
zwar durch Fördermittel Gel-
der zur Verfügung stehen, 
nicht aber die passenden 
Grundstücke zur Verwirkli-
chung geplanter Frei�ächen, 
Park�ächen etc. Gerade wurde 
mitten auf der Hauptstraße ein 
großes Grundstück privat an-
gekauft, um dort ein Wohn-
haus mit Gewerbe�äche zu 
bauen: eine verpasste Chance 
der Stadt, sich dieses Grund-
stück für besagte künftige Ge-
staltung der Innenstadt zu si-
chern. Hier hat die Stadt wohl 
wieder einmal geschlafen! 
Pfungstadts Stadthaus hätte 

sich hier sehr viel früher bemü-
hen können – das wäre zielfüh-
render gewesen als im Nach-
hinein zu jammern. Denn es 
war bereits seit längerem be-
kannt, dass ein Grundstück an 
der Hauptstraße zum Verkauf 
steht! Es ist im Übrigen nicht 
das erste Mal, dass die Stadt 
sich eine große Chance des 
Grundstückserwerbs auf der 
Hauptstraße hat entgehen 
lassen: Man denke an die Dis-
kussionen um die Bebauung 
der Marktpassage. Auch das 
Thema „Fußgängerzone“ darf 
meiner Meinung nach als 
Pfungstädter Geschäftsmann 
nach nicht ohne Absprache mit 
den anliegenden Händlern 
und Anwohnern diskutiert 
werden!

Friedbert Welz
Juwelier Welz

Uhren und Schmuck GmbH
Eberstädter Straße 31

64319 Pfungstadt

DARMSTADT – Regierungs-
präsidentin Brigitte Lind-
scheid hat den Darmstädter 
Apotheker Thomas Wickop 
für die Dauer von fünf Jahren 
zum ehrenamtlichen Pharma-
zierat ernannt. In dieser Funk-
tion wird der Pharmazeut 
künftig im Landkreis Gießen, 
Cölbe , Lahntal und Marburg 
auf Inspektionstour in rund 
100 Apotheken gehen.

Die Überwachungstätigkeit im 
Rahmen der Apothekenbesich-
tigungen kann durchaus zu 
Konfrontationen führen, bei 
denen genauso viel Durch-
setzungsvermögen wie Finger-
spitzengefühl vonnöten sind. 
Menschenkenntnis, Einfüh-

lungsvermögen und ein über 
das für den normalen Apotheker 
hinausgehende Wissen über ein-
schlägige Vorschriften sind für 
ein erfolgreiches Arbeiten als 
ehrenamtliche Pharmazierätin 
oder ehrenamtlicher Pharmazie-
rat unerlässlich.
„Die für uns tätigen Ehrenamt-
lichen sind alle in einer öffentli-
chen Apotheke tätig und brin-
gen Ihre praktische Erfahrung 
in die Inspektionstätigkeit ein“, 
erklärt Regierungspräsidentin 
Lindscheid. Pharmazierat Tho-
mas Wickop werde in Mittelhes-
sen nun dazu beitragen, den 
hohen Qualitätsstandard der 
dortigen Apotheken zu erhal-
ten. Insgesamt sind in Hessen 
jetzt 15 Apothekerinnen und 

Apotheker für das RP Darmstadt 
ehrenamtlich tätig. (rp)

Hintergrund: 
Laut dem Arzneimittelgesetz, 
für dessen Vollzug das Regie-
rungspräsidium (RP) Darm-
stadt landesweit zuständig ist, 
müssen alle 1.500 Apotheken 
in Hessen regelmäßig besich-
tigt werden. Das RP Darm-
stadt setzt dabei seit vielen 
Jahren auf ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen aus der 
Apothekerschaft, die im 
Wechsel mit Mitarbeiter:innen 
des RP Darmstadt überprüfen, 
ob die arzneimittel- und apo-
thekenrechtlichen Vorschrif-
ten eingehalten werden.

SEEHEIM – Beim Kindertan-
zen geht es darum, die Kinder 
auf ihrem Entwicklungsweg 
zu unterstützen und zu för-
dern. Die Kinder durchlaufen 
vier Phasen, welche sich etwa 
ab dem zehnten bis zwölften 
Lebensjahr nochmals wieder-
holen oder vertiefen, bis un-
gefähr zum 17. Lebensjahr.

Eltern beobachten, dass Kinder 
in einem gewissen Alter ein-
fach Dinge tun, in erwachse-
nen Augen manchmal auch 
unsinnige, um diese einfach 
getan zu haben. Auf die Frage 
warum, antworten sie dann 

mit einem Schulterzucken, da 
sie es selbst nicht wissen. Es 
folgt die Phase des „Zickig 
seins“, Kinder möchten etwas 
selbst tun, zeigen, dass sie et-
was können und selber mal 
was bestimmen oder mal 
„nein“ sagen dürfen. Die dritte 
Phase der Erkenntnis löchert 
Eltern mit Fragen: „wieso, wes-
halb, warum“, „was ist da oben 
im Himmel?“, „können Oma 
und Opa uns von dort sehen?“. 
Die vierte Phase ist dann etwas 
ruhiger: hier schöpfen die Kin-
der aus ihren Ressourcen, ler-
nen leichter, sich an Regeln zu 
halten und können auch schon 

kleine Routineaufgaben über-
nehmen. Für Eltern ist es wich-
tig zu wissen, dass die Kinder 
in allen vier Phasen unterstützt 
werden sollten, damit sich eine 
ausgeglichene Persönlichkeit 
entwickelt.
Als Lehrerin besteht die Haupt-
aufgabe darin, diese Phasen zu 
erkennen und die Kinder in ih-
rer Entwicklung zu unterstüt-
zen. Zusätzlich ist es sehr wich-
tig, die Kinder in den Bereichen 
Koordination, Reaktion, Ausprä-
gung der Sinne zu schulen. Dies 
wird in der Regel mit verschie-
denen Übungsformen erreicht. 
Gute Grundlagen lassen die 

Kinder, egal in welchem Sport 
und im Leben, später mal „gut 
aussehen“. Der TV-Seeheim 
bietet hierfür altersunterschied-
liche Kurse an.

„Fürs Leben lernen“

Montags um 15.15 Uhr (3-4jäh-
rige) und um 16.15 Uhr (5-6jäh-
rige). Tanzen im TVS-Sportheim 
im Christian-Stock-Stadion 
(Sandstraße)
Kontakt: Daniela Trieloff, dani-
ela.trieloff@tanzstudio-am-
schloss.de
Die Kinder dürfen gerne drei-
mal „schnuppern!“ (ng)

„Fürs Leben lernen!“ 
Kindertanz für die Kleinsten beim TV 1893 Seeheim

Leserbrief Thomas Wickop zum Pharmazierat ernannt
Regierungspräsidentin ernennt Apotheker zum Ehrenbeamten

DIE ERNENNUNGSURKUNDE für sein künftiges Ehrenamt erhielt der Apotheker Thomas 
Wickop am 27. Oktober von Regierungspräsidentin Barbara Lindscheid überreicht. (Zum 
Bericht) (Foto: RP)

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i
Michael Pelz 

0151 402 49 692

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i

SToPP 
hunger
pate werden – leben rett en
www.worldvision.de

Zukunft für Kinder!

Gesundheit durch 
natürliche Wärme!

Montag – Freitag:
10 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr

Samstag: 10 – 13 Uhr
Darmstädter Str. 1

64673 Zwingenberg
www.alles-echt-schaf.de
Telefon: 0177 / 5 61 83 32

Gesundheit durch 
natürliche Wärme!

ECHT SCHAF
alles

!
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Von Stephan Köhnlein

„Wir Lilien. Aus Tradition an-
ders“ lautete das Motto des 
SV Darmstadt 98 seit dem 
Bundesliga-Aufstieg 2015. 
Jetzt hat sich der Verein ein 
neues Leitbild verpasst, in 
dem es nur noch „Wir Lilien“ 
heißt. 

Die Tradition hat man damit frei-
lich nicht über Bord geworfen 
und auch als „anders“ sieht man 
sich nach wie vor, wie die Ver-
antwortlichen klarstellen. Die 
wichtigsten Fragen und Antwor-
ten zum neuen Leitbild, das 
gerade bei der Mitgliederver-
sammlung präsentiert wurde.

Wieso braucht der 
SV Darmstadt 98 überhaupt 

ein Leitbild?

Präsident Rüdiger Fritsch spricht 
von einem Orientierungsrah-
men und einem Grundgesetz. 
Es gehe um Visionen und das 
Selbstverständnis sowie um die 
Werte, mit denen man agieren 
wolle. Vizepräsident Markus 
P	tzner sagt, man habe das in 
Zeiten von Wandel und Verän-
derung in Schriftform fassen 
wollen, um sich daran messen 
zu lassen. Es gehe auch darum, 
bestimmte Dinge, die man etwa 
im sozialen und gesellschaftli-
chen Engagement erreicht habe, 
zu bewahren und in die Zukunft 
zu führen - auch für spätere Li-
lien-Präsidien.

Wieso verschiebt sich der 
Fokus auf „Wir Lilien?“?

Der Doppel-Claim „Wir Lilien. 
Aus Tradition anders“ enthielt 
zwei Botschaften und war da-

mit nicht eindeutig. Deswegen 
hat man sich bewusst dagegen 
entschieden, ihn konsequent 
fortzuführen und in den Leitfa-
den zu übernehmen. Inhaltlich 
hat man beim SV Darmstadt 98 
das Gefühl, dass „Wir Lilien“ 
den Markenkern des Vereins 
besser erfasst. Darin steckten 
Gedanken wie Toleranz oder 
die Kraft der Gemeinschaft, 
sagt Kowalewski. Egal ob Mit-
gliederkampagne oder soziales 
Engagement: „Es schreit so viel 
nach ‚Wir Lilien‘, dass es für uns 
ein logischer Schritt scheint, 
sich auf diesen Teil zu fokussie-
ren“, sagt P	tzner.

Was ist das Problem mit 
„Aus Tradition anders“?

„Aus Tradition anders“ hat po-
larisiert, wurde manchmal 

auch herangezogen, wenn et-
was nicht geklappt hat. „Jeder 
Claim hat zu seiner Zeit seine 
Bedeutung“, sagt Fritsch. Nach 
der abgewandten Insolvenz 
und vor dem Hintergrund des 
maroden Stadions zu Bundes-
liga-Zeiten sei das passend ge-
wesen. „Man kann die nächs-
ten 100 Jahre in Demut 
herumlaufen, aber dann wird 
man irgendwann nicht mehr 
ernst genommen“, sagt der 
Präsident. „Aus Tradition an-
ders“ sei oft auch als „Aus Tra-
dition dagegen“ ausgelegt 
worden, was eine Fehlinterpre-
tation sei.
P	tzner stellt klar: „Es ist nicht 
unser Ansatz zu sagen, wir 
möchten ein Leben lang für 
Old-School-Football stehen.“ 
Der Slogan „Aus Tradition an-
ders“ sei Produkt einer Zeit ge-

wesen, in der man das „kleine 
gallische Dorf“ bemüht oder 
angesichts der ständig falsch 
gehenden Dugena-Uhr darauf 
verwiesen habe, dass die Uhren 
in Darmstadt anders ticken. 
„Das hat schon gut gepasst“, 
sagt er. Aber „Aus Tradition an-
ders“ habe schon damals gehei-
ßen: eigene Antworten auf Pro-
bleme und Fragestellungen zu 
	nden.

Verabschieden sich die Lilien 
von der Tradition?

Auf keinen Fall. „Unsere Hand-
lungsmaxime ist die stete Ver-
bindung von Tradition und Mo-
derne“, heißt es unter anderem 
im Leitfaden. Auch P	tzner be-
tont, dass „Aus Tradition an-
ders“ nicht komplett ver-
schwinden werde. Es handele 

sich weder um eine Abkehr von 
der Tradition noch um neue Li-
nie, sondern um eine Fortfüh-
rung und Festschreibung.
Kowalewski betont: „In ‚Wir 
Lilien‘ steckt so viel Tradition. 
Da müssen wir nicht noch mal 
extra einen Claim de	nieren, 
wo der Begriff Tradition auf-
taucht.“ Grundsätzlich sei es 
natürlich wichtig, dass der Ver-
ein nicht vergesse, wo er her-
komme.

Sind die Lilien jetzt nicht 
mehr anders?

Das 	nden die Verantwortli-
chen nicht. Die Mannschaft für 
Menschen mit intellektueller 
Beeinträchtigung (ID) ist ein 
Beispiel, die Stadionhymne 
„Die Sonne scheint“ in Gebär-
densprache ein anderes. Kowa-

lewski verweist auf die Men-
schen in Darmstadt und die 
„extrem positive Bindung“ an 
den Verein. P	tzner hebt her-
vor, dass der Verein sein eigenes 
Stadion baue und keinerlei Ver-
marktungsrechte abgetreten 
habe. 
Auch in der Architektur versu-
che man, eigenständig zu sein, 
sagt Fritsch, verweist aber zu-
gleich auf die Grenzen: „Zum 
Schluss haben wir dann auch 
eine Haupttribüne mit Logen. 
Die 	ndet man auch anderswo.“ 
Grundsätzlich gibt es für Fritsch 
im System Pro	fußball be-
stimmte Zwänge: „Ein Zweck 
der Veranstaltung ist ja nicht, 
einfach nur anders zu sein. Die 
Wahrheit liegt auf dem Platz. 
Zum Schluss geht es darum, 
erfolgreichen Fußball zu spie-
len.“

Sport

Verabschieden sich die Lilien von der Tradition?
Fragen und Antworten zum neuen Leitbild des SV Darmstadt 98
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Aktuelle Fotos des SV Darmstadt 98  �nden Sie in den Liliengalerieen auf www.gerauer-rundblick.de.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. 
Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle 
eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe ver-
öff entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einver-
standen, dass personenbezogene Daten für die Dauer 

und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu 
diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tippspielsieger im Oktober
Auch in der Saison 2021/21 gibt es das große Autohaus-Iser Tippspiel. 
Leser tippen gegen Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu 
und Peter Erbach vom Autohaus Iser Riedstadt, die außer Konkurrenz 
mitspielen.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt. Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste 
Tipper eines jeden Monats wird belohnt.
Im Oktober gab es viel zu tippen, die Lilien und auch Frankfurt haben 
je vier mal gespielt. Während Darmstadt 98 immer besser in die Spur 
kommt, hinkt die Eintracht ihren Zielen hinterher. Zwar konnte Bayern 
München geschlagen werden, gegen Berlin und Bochum setzte es da-
für Niederlagen.
Wir hatten drei Tipper mit sechs erreichten Punkten, deshalb musste 
das Los entscheiden. Gewonnen hat Bettina Manowski aus Darmstadt.
Herzlichen Glückwunsch!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 
Greuther Fürth  – Eintracht Frankfurt
Schalke 04  – SV Darmstadt 98
Eintracht Frankfurt  –  SC Freiburg
SV Darmstadt 98  –  FC St. Pauli

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff abgegeben werden.

1:3 Greuther Fürth  –  Eintracht Frankfurt 0:2

2:2 Schalke 04  –  SV Darmstadt 98 3:3

1:3 Eintracht Frankfurt  –  SC Freiburg 1:0

2:1 SV Darmstadt 98  –  FC St. Pauli 1:0

Aytaç Sulu 
Lilienlegende

Peter Erbach
Autohaus Iser Riedstadt
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Digitaler, mobiler, bewegter – 
die Deutsche Rentenversicherung 
hat ihr Jugendprogramm Renten-
blicker überarbeitet. 

Der Rentenblicker erklärt Ju-
gendlichen die gesetzliche Renten-
versicherung. Schüler, Auszubil-
dende und junge Eltern erfahren 
hier, welche Leistungen ihnen die 
gesetzliche Rentenversicherung 
schon in jungen Jahren bietet. 
Der Stil ist klar, die Inhalte sind für 
Jugendliche ansprechend und ver-
ständlich aufbereitet.

Der Rentenblicker geht auch an 
die Schulen und hilft Lehrerinnen 
und Lehrern, mit Arbeitsmaterial 
den Unterricht zur Altersvorsorge 
zu gestalten. Auf Wunsch kom-
men auch Referentinnen und Refe-
renten der Deutschen Rentenversi-
cherung in die Klassen.

Neu im Programm ist ein Ange-
bot für Eltern. Denn Altersvorsorge 

ist zuallererst ein Thema in der 
Familie. Auch hier stehen alltags-
nahe Themen für Jugendliche im 
Mittelpunkt. Statt um den Grund-
rentenzuschlag geht es hier um 
Ferienjobs, die Ausbildungsplatz-
suche oder Freiwilligendienste.

Hinter der Initiative „Rentenbli-
cker“ steht die Deutsche Rentenver-
sicherung. Als öffentlich-rechtliche 
Institution garantiert sie ein neutra-
les, unabhängiges und kostenfreies 
Bildungsangebot.

Der Rentenblicker erklärt 
Jugendlichen die Rente

bbd_2021_500_215/1010371_sk

Erste Anlaufstelle der Initia-
tive ist das Onlineportal 
www.rentenblicker.de mit 
multimedialen Inhalten. Ei-
gene Social-Media-Kanäle 
wie Instagram, Twitter und 
Facebook bringen den Ren-
tenblicker auf die Smart-
phones der Jugendlichen.

ANZEIGE

Wenn es kälter wird, macht es 
Spaß, drinnen was Gutes zu kochen. 
Ein Herbstmenü für Freunde 
zu kreieren oder sich ein 
traditionelles Festtagses-
sen zu überlegen. Ein 
Tipp: Viele Rezeptklassi-
ker lassen sich mit Meer-
rettich neu interpretieren. 
Wie wäre es mit einem 
Kasslerfi let mit Meer-
rettichsauce oder einer 
raffi nierten Rote Bete- 
Schaumsuppe mit Sahne-
Meerrettich?

Den passenden Meerret-
tich, egal ob cremiger Sahne-
Meerrettich, klassischer Tafel-Meerret-
tich oder naturscharfer Meerrettich, 
gibt es vom Traditionsunternehmen 
KOCH’S. Das Familienunternehmen 
beschäftigt sich seit über 100 Jah-

ren mit der schonenden Verarbei-
tung der scharfen Knolle und geht 
gleichzeitig mit der Zeit, denn bei 

den neuen Rezepturen rückt die 
natürliche Wurzelwürze noch 
mehr in den Vordergrund. Ein 
moderner Look unterstreicht 
die Natürlichkeit des Tradi-
tionsproduktes. Authentisches 
Design, bester Inhalt.  

Kochen mit der scharfen Knolle: 

Mit KOCH‘S Meerrettich 
kulinarisch in den Herbst

da_2021_500_222/1010381_mm

Für alle, die jetzt auf den Meer-
rettich-Geschmack gekommen 
sind: Beim KOCH’S Gewinn-
spiel gibt es zehn Genusspake-
te inklusive Le Creuset® Bräter 

aus Gusseisen zu gewinnen. Dafür 
einfach die Gewinnspiel-Webseite 
unter www.kochs-meerrettich.de/
gewinnspiel besuchen. Mitmachen 
lohnt sich! 

ANZEIGE

©2021 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Ah, GG! Das passt ja.

Ich wünsche Ihnen noch
einen schönen Abend! 

POLIZEI POLIZEI

Guten Abend! Dies ist
eine 2G-Kontrolle!

Wo kommen Sie her?

Ei ich bin aus
Groß-Gerau Herr

Wachtmeister.

Ermessensspielraum...

DARMSTADT – Der SV Darm-
stadt 98 stellt auch für die 
verbleibende Saison 2021/22 
wieder kostenlose Dauer-
karten zur Verfügung. Die 
Dauerkarten gelten für die 
Heimspiele der Lilien und ste-
hen einkommensschwachen 
Menschen aus Darmstadt zur 
Verfügung. 

Präsident Rüdiger Fritsch: „Wir 
Lilien sehen uns als integralen 
Bestandteil unserer Heimat-
stadt und wissen daher auch 
um unsere gesellschaftliche 

Verantwortung für Darmstadt 
und die Region. Entsprechend 
ist es uns ein großes Anliegen, 
als basisnaher Verein auch so-
zial benachteiligten Menschen 
den Stadionbesuch im Merck-
Stadion am Böllenfalltor zu er-
möglichen. Es freut uns sehr, 
dass wir diese langjährige Ak-
tion nun, nach der coronabe-
dingten Saison ohne Zuschauer, 
fortsetzen können.“ 
Bürgermeisterin und Sozialde-
zernentin Barbara Akdeniz freut 
sich über die Fortführung der 
Aktion: „Gemeinsam können 

wir durch das Engagement des 
SV 98 auch in diesem Jahr wie-
der vielen Menschen mit gerin-
gem Einkommen eine Freude 
machen und ihnen einen Stadi-
onbesuch ermöglichen. Das ist 
gut, denn ein Fußballspiel in 
Gemeinschaft erleben zu kön-
nen, ist eine tolle Sache. Ich 
danke dem SV 98 für diese 
Möglichkeit sehr.“
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger mit Wohnsitz in Darm-
stadt können sich bis Montag, 
8. November, telefonisch im 
Amt für Soziales und Prävention 

bei Barbara Weyel (06151 13-
3475) oder per E-Mail an amt-
fuer-soziales-und-praeven-
tion@darmstadt.de  um die 
Tickets bewerben. Vorausset-
zung ist der Besitz einer gülti-
gen Teilhabecard. Die Karten 
gelten für einen 2G-Bereich in-
nerhalb des Stadions, so dass 
nur Geimpfte oder Genesene 
teilnehmen können. Der Nach-
weis hierfür ist bei Abholung 
der Karten vorzulegen. Falls 
mehr Bewerbungen eingehen 
als Tickets vorhanden, entschei-
det das Losverfahren.   (ps)

Kostenlose Lilien-Dauerkarten für einkommensschwache Menschen
Gemeinsame Aktion des SV Darmstadt 98 und der Wissenschaftsstadt Darmstadt

EBERSTADT – Am vergange-
nen Sonntag hieß es „Alles für 
Euren Tag“ – es wird wieder 
gefeiert. 

Von 10 bis 17 Uhr präsentierten 
15 Aussteller aus Eberstadt und 
der Region alles rund um das 
Thema Hochzeit feiern. 
Im „Das Stroh“ an der Warte-
halle war vom Brautkleid über 
die Hochzeitstorte, den pas-
senden Schmuck, die Blumen-
deko, den Tanzkurs, die kulina-
rischen Genüsse und den 

Fotografen, alles vertreten. 
Gleich am Eingang präsentier-
ten sich ein Foodtruck, die 
Princess Secco und das Auto-
haus Pullmann. 
Die Messe wurde mit einer be-
wegenden Rede von Bezirks-
verwalter Lutz Achenbach er-
öffnet. Eberstadt „traut“ sich 
und das nicht nur beim Heira-
ten.
Der Gewerbeverein plant schon 
die die nächste Aktion in Eber-
stadt: Sternenzauber am zwei-
ten  Adventswochenende.  (ng)

Schönes für den „Schönsten Tag“

GRUPPENBILD MIT (DREI) HERREN. Die Veranstalter waren sehr zufrieden mit der Resonanz zur Hochzeitsmesse am vergan-
genen Wochenende im „Das Stroh" an der Eberstädter Wartehalle. (Zum Bericht) (Fotos: Arthur Schönbein)

EBERSTADT – Der Gewerbe-
verein Eberstadt plant auch 
dieses Jahr am zweiten Adv-
entwochenende vom 04.12.-
05.12.2021 eine Straßenweih-
nacht. 

Am Samstag, den 4. Dezember 
wird es einen verkaufsoffenen 
langen Samstag unter dem 

Motto Sternenzauber in Eber-
stadt geben.
In Hütten werden Leckereien 
und Getränken angeboten. 
Sollte es die Corona Situation 
zulassen, überrascht der Niko-
laus die kleinen Besucher und 
es ist ein Konzert für Kinder bei 
der Tanzschule „ Das Stroh“ ge-
plant. (ng) 

Eberstädter Straßenweihnacht

EXCLUSIVE MODE und Accessoires rund ums Heiraten wurde 
sehr charmant präsentiert.

ERSTMAL ANKOMMEN. Herzliche Begrüßung mit einem Pro-
secco am Eingang zur Hochzeitsmesse. 

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER

redaktion@combi-medien.de
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Bernhard Strahl
Inh. A. Wörl
Birkenweg 2, 64665 Alsbach-Hähnlein
Telefon 0 6257 990902
Telefax 06257 942614

Bei JYSK erwartet dich viel
Seit unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann Lars 
Larsen 1979 unseren allerersten Store im dänischen Aarhus 
erö�nete, steht JYSK für großartige Angebote zu attraktiven 
Preisen. Und das wird auch weiterhin der Fall sein. Denn wir 
�nden, dass ein schönes und gemütliches Zuhause keine Frage 
des Geldes sein sollte. 

Immer ein gutes Angebot
Wir entwickeln unser Sortiment ständig weiter, um dir immer 
eine große Auswahl an Produkten im skandinavischen Stil für 
dein Zuhause und deinen Garten zu bieten. Und als großes 
und internationales Unternehmen mit über 3.000 Stores in 
mehr als 50 Ländern können wir große Mengen zu günstigen 
Preisen für dich einkaufen. 
Interessiert an einem großartigen skandinavischen Angebot? 
Dann komm vorbei und lass dich in einem unserer 970 Stores 
in deiner Nähe inspirieren.

Wir sehen uns! Oder wie man in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Hej du! Du kennst uns seit 37 Jahren als DÄNISCHES BETTENLAGER. 
Aber jetzt haben wir unseren Namen in JYSK geändert. JYSK heißen 
wir bereits in mehr als 50 Ländern weltweit. Und jetzt auch in 
Deutschland.

EIN GROSSARTIGES 
SKANDINAVISCHES 
ANGEBOT

122849_JYSK_Rebranding_Germany_ad_186x126.indd   4 02/09/2021   19:05

DARMSTADT – Auf dem 
Darmstädter Wochenmarkt 
können Kundinnen und Kun-
den ihre Einkäufe ab sofort in 
Mehrwegverpackungen von 
FairCup füllen lassen. 

In einem dreimonatigen Test-
lauf soll die Resonanz auf das 
Angebot erprobt werden. Die 
Initiative von Darmstadt Marke-
ting und HEAG FairCup wird 
von Andipasti (Oliven- und 
Feinkoststand) und der mobi-
len Kaffeebar von Zwei Heiner 
unterstützt. Beide Partner leis-
ten damit einen wertvollen Bei-
trag zur Reduktion von Einweg-
verpackungen in Darmstadt.
„Innerhalb weniger Stunden 
bedienen wir eine große Zahl 
Kunden, die meist mehrere Ar-
tikel in recht kleinen Mengen 
einkaufen. Bisher benutzen wir 
Einwegverpackungen, manch-
mal mehr als 800 Stück am 
Tag. Mit dem FairCup-Mehr-

wegpfandsystem können wir 
unseren Kunden jetzt eine Al-
ternative zu Einweg anbieten. 
Besonders überzeugt hat uns, 
dass seitens HEAG FairCup und 
Darmstadt Marketing auch die 
Logistik und das Spülen über-
nommen wird.“ sagt Andreas 
Hamann, Inhaber von Andi-
pasti. Auf das Angebot von 
FairCup weisen Kundenstop-
per bei den teilnehmenden 
Beschickern des Darmstädter 
Wochenmarktes hin. DIE HAFT-
PFLICHTKASSE VVaG unter-
stützt die Beschicker mit 
Thekenaufstellern und Woll�lz-
banderolen zur Bekanntma-
chung des Mehrwegange-
botes.
„Es ist ein großartiges Zeichen 
für den Umweltschutz, wenn 
wir auf dem Darmstädter Wo-
chenmarkt ein Mehrwegpfand-
system einführen können. Ge-
meinsam haben wir für den 
Darmstädter Wochenmarkt ein 

gutes Angebot erarbeitet. Mit 
Unterstützung der Darmstadt 
Marketing GmbH kann der Ser-
vice ein Jahr kostenlos angebo-
ten werden. Ich freue mich auf 
den Probebetrieb mit unseren 
Partnern und danke ihnen da-
für, dass sie gemeinsam mit uns 
dieses wichtige Thema starten. 
Jetzt liegt es an den Kundinnen 
und Kunden, das Mehrweg-
pfandsystem anzunehmen“, so 
Darmstadts Oberbürgermeister 
Jochen Partsch. Zu Beginn des 
Wochenmarktes am Samstag 
stellt der EAD den Beschickern 
saubere FairCups und Fair-
Boxen zur Verfügung, in denen 
die teilnehmenden Partner ihre 
Produkte verpacken können. 
Am Ende des Markttages wer-
den die gebrauchten Behälter 
durch den EAD abgeholt und 
für den nächsten Einsatz vorbe-
reitet.
„Es freut uns zu sehen, wie auch 
bei diesem Projekt die Stadt-

wirtschaft Hand in Hand arbei-
tet. Zur Umsetzung der Logis-
tikkette arbeitet die HEAG 
FairCup mit dem EAD zusam-
men“, erläutert Stadtkämmerer 
André Schellenberg.
„Der Einsatz unseres Mehrweg-
Pfandsystems auf dem Wo-
chenmarkt ist für uns ein wich-
tiger Test und wir hoffen, dass 
möglichst viele Kundinnen und 
Kunden sich daran beteiligen“, 
sagt Daniel Pfeffer, Geschäfts-
führer der HEAG FairCup 
GmbH.
„Die Nutzung der Mehrweglö-
sungen ist ausgesprochen ein-
fach und vielfältig. Mit den 
verschiedenen Bechergrößen 
können wir alle unsere Kaffee-
spezialitäten im FairCup ausge-
geben“, freut sich Christopher 
Fechter von Zwei Heiner. Für die 
Kundinnen und Kunden ändert 
sich nur, dass zusätzlich zu ih-
rem Einkaufspreis ein Pfand 
hinzugerechnet wird. Dieser 

richtet sich nach der Anzahl der 
Mehrwegprodukte. Ein FairCup 
mit Deckel hat einen Pfandwert 
von 1,50 EUR. Die Rückgabe der 
Pfandverpackungen muss nicht 
bei dem ausgebenden Partner 
erfolgen. Grundsätzlich neh-
men alle Partner von FairCup 
(davon gibt es mittlerweile 
mehr als 15 in Darmstadt) die 
FairCups zurück. Zukünftig 
wird die Rückgabe der Verpa-
ckungen auch in den klassi-
schen Rücknahmeautomaten 
im Supermarkt möglich sein. 
Technisch wurde die Vorausset-
zung für eine einfache und kun-
denfreundliche Verwendung 
geschaffen.
Jetzt werden für Darmstadt und 
die Region noch möglichst viele 
weitere Partner gesucht, die 
dieses System unterstützen. Am 
Ende gewinnen dabei alle, die 
Partner, die Kunden und die 
Umwelt. Interessierte Gastro-
nomen, Institutionen und Un-

ternehmen, die ebenfalls Ein-
wegverpackungen einsparen 
möchten, können direkt auf der 
Homepage der HEAG FairCup 
einen Beratungstermin verein-
baren. (ps)

Strom, Gas und Heizöl sind 
teuer wie lange nicht, ein Ende 
der Preisentwicklung ist nicht in 
Sicht. Besonders kostspielig 
könnte es für Besitzer einer älte-
ren inef�zienten Ölheizung 
werden. „Aber Eigentümer ha-
ben die Möglichkeit, mit mo-
derner Haustechnik gegenzu-
steuern”, so Pascal Zug vom 
Energiedienstleister EWE. Neue 
Brennwertheizungen verbrau-
chen bis zu 45 Prozent weniger 
Energie als ältere Ölheizungen. 

Aber: Nicht jeder Eigentümer 
kann und will sich den Aus-
tausch leisten. Die Alternative 
kann ein bundesweit angebo-
tenes Mietmodell sein. Das Un-
ternehmen übernimmt An-
schaffung und Installation und 
organisiert die regelmäßige 
Wartung. Der Kunde zahlt ab-
hängig vom Heizungsmodell 
einen monatlichen Grundpreis 
sowie den Energieverbrauch. 
Alle Infos gibt es unter www.
ewe-waerme.de. (djd)

Mehrweg für mehr Nachhaltigkeit
Darmstadt Marketing und HEAG FairCup bieten Mehrwegpfandsystem

Mit sparsamer Heiztechnik gegen 
steigende Energiekosten

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

Fabrikneue Geräte
vor Ort kaufen

und günstiger!!!*
- zu Internetpreisen -

Aussuchen
Preis vergleichen
zuschlagen

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Sie nennen uns den besten Internetpreis für Ihr Wunschgerät - telefonisch oder per E-Mail.
Wir kontaktieren Sie, um diesen Preis zu bestätigen oder ggf. zu unterbieten sowie weiteres.

(Abholung, Lieferung, Zahlungsweise, Termin etc.) zu klären.

Wenn Sie Kontakt vermeiden wollen

Einkauf leicht gemacht

Kühlschränke ab 110,-
Trockner ab 199,-
Wasch-
automaten ab 199,-
Einbaugeschirr-
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Vorbehaltlich der
jeweils gesetzlichen

Verordnungen.

Achtung!

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen

richtig sparen!

Stetter_2107xx 6/185
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automaten ab 199,-
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Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

ÖFFNUNG!!!

Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Straße 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstraße 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02
E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Immer unter Beachtung der jeweiligen gesetzlichen Verordnungen.

Fragen – Termine
telefonisch oder per E-Mail

Bestellen Sie einfach
Ihr Wunschgerät

telefonisch oder per E-Mail!
Wir schlagen Internetpreise
- nicht immer - aber immer öfter!!!*
* Lieferfähigkeit einzelner Produkte, Produktlinien und Fabrikate vorbehalten.

ÖFFNUNG!!! für Elektro-Hausgeräte (Großgeräte /
weiße Ware), auch Anfänger, für Aus-
und Weiterbildung wird gesorgt.

Voraussetzung: abgeschlossene
Ausbildung in einem Elektroberuf.
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten,
Firmenwagen.
Bewerbungen/Infos:
Firma Willi Stetter e.K.,
z.Hd. Frau Kroj-Renker,
Hauptstraße 69, 64380 Roßdorf,
Telefon: 06071-71299,
info@stetter-lagerverkauf.de

Erfolgreiches Team sucht

Servicetechniker (m/w/d)
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stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de
Erfolgreiches Team sucht

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Straße 13

Tel. 0 60 22/20 43 26 · Fax 20 43 28
moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. von 10–18 Uhr · Sa. von 9–13 Uhr

Hauptsitz

64380 Roßdorf-Gundernhausen
Hauptstraße 69

Telefon 0 60 71/7 43 00 · Fax 7 43 02
verkauf@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. von 10–18 Uhr · Sa. von 9–13 Uhr

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

�ei1ere �+f,0 2+1er www.NABU.de/gift frei
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Ihr Zuhause

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i

Michael Pelz 
0151 402 49 692

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i
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Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles 

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles 

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

KLEINANZEIGEN

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile �
06150-14151 muhn.de

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis � 06150-590216 o. 0171-
3146823

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate � 06108 -
9154213

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!�  03685-409140, 
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen � 0162-4341322

Sammler kauft: Pelze, Porzellan,
Bleikristall, Bilder, Nähmaschine,
Ferngläser, Bernstein, Zinn, Gold-
und Modeschmuck, Schreibma-
schine, Puppen, Perrücken, Uhren,
Münzen, Alt- und Zahngold, Silber,
Krüge, Gardinen. Nachlässe, auch
Wohnungsauflösungen. 100% seri-
ös. Zahle bar, vorort tgl.: 7:30-
21:00 Uhr, �  069/27146025

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

Ihre formlose Bewerbung/Ihren Lebenslauf richten Sie bitte per Mail an: bewerbung@kkh-dadi.de 
oder postalisch an: Kreisklinik Groß-Umstadt, Bereichsleitung Personal, Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine�HLnHn
.�FKHnKLlIHn (m/w/d) � .oFK (P�Z�d) in Teil- (50%) und Vollzeit
für die Kreiskliniken Darmstadt-Dieburg am Standort Jugenheim 

Ihr Aufgabengebiet: 
x =uVDPPHnVWHllHn dHU 3DWLHnWHnWDElHWWV nDFK :unVFK

dHV 3DWLHnWHn
x VoU- und =uEHUHLWHn Yon 6nDFNV und 6DlDWHn
x VoUEHUHLWunJ Yon :DUHn ]uP 7UDnVSoUW
x 7lWLJNHLWHn Ln dHU 6S�lN�FKH

Für fachbezogene Fragen steht Ihnen +HUU VoJHl, .�FKHnlHLWHU, gerne unter
0 60 78 / 79-��00 oder EHZHUEunJHn@kreiskliniken-dadi.de zur Verfügung.

Kinderfreundlicher 
Arbeitsplatz 

Bäckerei-Verkäufer/-in 
in Teilzeit oder Aushilfe 

Arbeitszeit 9-13 Uhr

Bewerbung direkt und 
unkompliziert per Telefon 

oder Whatsapp:
0151-50431520 

MASSAGE, PHYSIOBALANCE
FÜR GESUNDHEIT UND
REGENERATION
MEDIZINISCHE FUßPFLEGE
MANIKÜRE UND PEDIKÜRE
Freundliche Grüße, Lena
�  01 76 - 73 16 69 34

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
� 069/90232635

40 jährige erfahrene Pflegehelfe-
rin aus Ungarn sucht 24 Stunden
Stelle! Ich betreue seit vielen Jah-
ren ältere Menschen daheim. We-
der trinke ich Alkohol noch rauche
ich Zigaretten. Nur langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen! � 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht. � 0172-
9016075 oder � 0172-5770619.

Wir suchen für unseren 
Senioren-Mittagstisch im Mühltal 
eine Köchin oder einen Koch (m/w/d)

mit guten Kochkenntnissen 
auch in der gut bürgerlichen Küche.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon: 06151-1361076

Auch Frührentner*innen tage- oder 
stundenweise.

Schindler‘s Partyservice und 
Seniorenmittagstisch GmbH&Co.KG
Waschenbacher Str. 17- 64367 Mühltal 
www.seniorenmittagsstisch.de
info@partyservice-schindler.de

Arbeitszeit:  5-Tage-Woche, sowie 14-tägig 
am Wochenende oder nach Absprache.

Fahrer (m/w/d) gesucht für die Tour Eberstadt in Teilzeit oder Aushilfe. 
Arbeitszeit 5 Stunden pro Tag. Leichte Be- und Entladetätigkeiten.

HEIMSTÄTTENSIEDLUNG –  
Am vergangenen Samstag 
haben die Mitglieder der CDU 
Heimstätte einen neuen Vor-
stand gewählt. Zur neuen 
Vorsitzenden wurde einstim-
mig die 29-jährige Isabell 
Kunkel gewählt. Sie folgt da-
mit auf den kommissarischen 
Vorsitzenden Clemens Mid-
del, der zum stellvertreten-
den Vorsitzenden gewählt 
wurde.

„Ich danke Clemens Middel für 
seine Arbeit in den vergange-
nen Monaten, in denen für die 

CDU Heimstätte durch die 
Kommunal- und Bundestags-
wahl viele Schwierigkeiten zu 
meistern waren“, erläutert Isa-
bell Kunkel.
Neben Isabell Kunkel und Cle-
mens Middel wurden außer-
dem Stadtrat a.D. Rudolf Klein 
als Mitgliederbeauftragter und 
Heinz-Bodo Kunze als Schrift-
führer in den Vorstand ge-
wählt. Komplettiert wird dieser 
durch die beiden Beisitzer Bri-
gitte May-Hoffmann und Frank 
Bock.
Mit ihrem Schlusswort spricht 
Kunkel die Herausforderungen 

der kommenden Monate und 
Jahre an. „Unser Ziel muss es 
sein, als CDU wieder attraktiver 
für die Bürgerinnen und Bürger 
zu werden – gerade für die jün-
gere Generation. Dafür ist es 
besonders wichtig, klare Mei-
nungen zu vertreten und unser 
Ohr nah an der Bürgerschaft zu 
haben. Aus diesem Grund wer-
den wir, in Abhängigkeit von 
der aktuellen Corona-Situa-
tion, in den kommenden Mo-
naten Veranstaltungen mit den 
Siedlern für die Siedler initiie-
ren.“, so Isabell Kunkel ab-
schließend.   (CDU)

CDU Heimstätte wählt neuen Vorstand
Mit der neuen Vorsitzenden die kommenden Herausforderungen angehen

DIE NEUE CDU-VORSITZENDE und ihr Team (v.l.) Rudolf Klein, Heinz-Bodo Kunze, Brigitte 
May-Hofmann, Isabell Kunkel, Clemens Middel, Frank Bock. (Zum Bericht)  (Foto: CDU)

MEIN 
CARE-PAKET 
FÜR DIE 
ZUKUNFT

Wie Ihr Testament 
Gutes tut.
Bestellen Sie jetzt Ihren kosten-
freien Ratgeber: Britta Cramer, 
cramer@care.de, 0228 97563-25.

www.care.de/vererben

Az_Testament_Zukunft_2018_07_Text_45x25_sw.indd   118.07.18   16:18

AUFSPÜREN. ANALYSIEREN. AUSWERTEN.

RADIOLOGISCH ALLES IM BLICK!

WENN SIE MEHR ALS NUR ÄPFEL SEHEN, 
KOMMEN SIE ZU UNS!
Wir sind der größte Anbieter radiologischer Dienstleistungen in Südhessen und freuen 
uns auf Ihre Bewerbung.

Bewerbungen bitte schriftlich an bewerbung@radiologie-darmstadt.de
Radiologie Darmstadt, z. Hd. Frau Silvia Born,
Dieburger Straße 29-31, 64287 Darmstadt

Details unter

Sie sind:
MFA (m/w/d) auf der Suche nach einer neuen 
berufl ichen Herausforderung und möchten sich 
weiterentwickeln?

Medizinstudent (m/w/d) und möchten gerne
studiumbegleitend im Bereich MRT arbeiten und Ihre 
Finanzen mit einer sinnvollen Tätigkeit aufbessern?

Schüler (m/w/d) und suchen eine Ausbildungsstelle 
zur/zum Medizinischen Fachangestellten in einer
zukunftsorientiert aufgestellten Großpraxis?

Wir bieten Ihnen:
•Übertarifl iche Vergütung inkl. betrieblicher 
 Altersversorgung BAV (MFA)

•Ticket-Plus-Karte von Edenred

•Attraktive Arbeitszeiten individuell gestaltbar

•Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 z. B. Röntgen/MRT-Schein für MFA

•Kostenloser Parkplatz

•Strukturierte Einarbeitung mit lfd. Coaching

•Kollegiale Arbeitsatmosphäre in einem jungen Team

•Hospitationen in anderen Praxen 
 des Alice-Campus (Azubi)

www.radiologie-darmstadt.de

Suchen Reinigungskra� in 
Bessungen für 2-3x/Woche je 
2 Stunden ab > Jan. 2022. 

Tel. 0174 4208678

Haushaltshilfe, Alltags- 
begleiter, N R, f ür priv ate 
S eniorenhaushalte in D A+ 2 0 K m
gesucht. Minijob, flexible Ar-
beitszeiten nach Absprache. FS  
und P K W  sowie g ute D eutsch-
k enntnisse erf orderlich. 
www.seniorenassistenz-graef.de

Maler- und Verputzerbetrieb
aus 64589 Riedstadt bietet an:

Preis-Aktion Nov./Dez. 2021
Innen- Außenputz, Vollwärmeschutz,

Malerarbeiten, Reparaturen, Gerüstbau, 
sowie Dacharbeiten mit Fachpartner. 
Beratung und Festpreis-Angebote:

 0173 41 68 97 5 
Jetzt Festpreise bis März 2022 sichern!
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EBERSTADT – Die Flutkatas-
trophe im Ahrtal hat bei der 
Planung des diesjährigen Kin-
derrechtetages eine große 
Rolle gespielt. Die Schulge-
meinde hat beschlossen, ei-
nen Schul�ohmarkt zu or-
ganisieren und den daraus 
erzielten Erlös an eine von der 
Flut betroffenen Schule zu 
spenden.

Am 20. September, dem Welt-
kindertag, fand der Flohmarkt 
an der Gutenbergschule mit 
einem dazugehörigen Rah-
menprogramm statt. Eingela-
den waren die Eltern und die 
EberstädterInnen, die genauso 
am Programm teilnehmen 
konnten. Im Vorfeld sammel-
ten die Klassen R8a und G8a 
bei Darmstädter und Eberstäd-
ter Geschäften Sachspenden 
für die Tombola. Für die vielen 
Sachspenden sind die Schüler-
Innen den Geschäftsleuten in 
Eberstadt und Darmstadt sehr 
dankbar.
SchülerInnen, Eltern, LehrerIn-
nen und pädagogisches Fach-
personal spendeten ebenfalls 
für den Flohmarkt Gegen-
stände, die die Klassen an ih-
rem jeweiligen Stand auf dem 
Schulhof verkauften. 
Mit großer Begeisterung ha-
ben die SchülerInnen aufge-
baut, abgebaut, gehandelt, 
gebacken, gegrillt, gespielt, 
verlost, gegessen, gescherzt, 
gelacht, verkauft und selber 
auch eingekauft. Es herrschte 
den ganzen Vormittag über 
eine sehr gute Atmosphäre. 

Groß und Klein arbeiteten mit 
Freude Hand in Hand für den 
guten Zweck. Mit dieser Ak-
tion kamen 2.100 Euro zusam-

men. Ein Betrag, mit dem in 
dieser Höhe niemand gerech-
net hat.
Der Förderverein erhöhte den 

Betrag auf 3.000 Euro. Für die 
Übergabe des Schecks und ei-
ner USB-Lautsprecherbox reiste 
die Schulleitung der Guten-
bergschule zu der von der Flut 
betroffenen Boeselager Real-
schule in Ahrweiler. Dabei 
konnte die Schulleitung einen 
Einblick in die aktuelle Situation 
gewinnen.
Nach einem etwa zweistündi-
gen Gespräch war es Zeit, Ab-
schied zu nehmen. Während 
die GutenbergschülerInnen 
sich über das gelungene Floh-
markt-Projekt und die Attrakti-
onen freuten, freut sich die 
Schulgemeinde der Boeselager 
Realschule über die Spenden. 
Die Schulleitung in Ahrweiler 
brachte in diesem Rahmen ihre 
Dankbarkeit für die Mühe und 
Aufmerksamkeit ganz beson-
ders zu Wort. (ng)

Sie leiden an einer Allergie 
und/oder Nahrungsmittelunverträglichkeit?

R-Biopharm • An der neuen Bergstraße 17, 64297 Darmstadt

Für die Bewertung der Leistung von 
Labortesten suchen wir erwachsene 
Personen, die eine oder mehrere Allergien 
oder Nahrungsmittelunverträglichkeit 
haben und die bereit sind, sich an zwei 
Terminen Blut abnehmen zu lassen.

Ihr Aufwand wird finanziell entschädigt.

Sie haben Interesse an der Teilnahme oder möchten mehr 
Informationen erhalten? Dann melden sie sich bei uns!

Telefon: 06157 – 9863173
Prof. Dr. med. M. Kramer
Facharzt für Laboratoriumsmedizin, 
64319 Pfungstadt
nahrung-allergie@praxis-dr-kramer-hd.de

Dann werden Sie Studienteilnehmer!

Internationales Waldkunst Zentrum (IWZ) Ludwigshöhstraße 137,  64285 Darmstadt, Tel. 06151 / 789 95 37
Bürozeiten: Montag - Donnerstag von 9:00 – 15:00 Uhr, Freitag: 9:00 – 14:00 Uhr 

Email: info@waldkunst.com, Internet: www.waldkunst.com Facebook: www.facebook.com/waldkunstpfad 

Weihnachtsflohmarkt 
Benefiz-Verkauf

zugunsten des Waldkunstpfades 
Verkauf von

Weihnachtsartikel, Kunst, Geschirr, 
Spielzeug, Dekoartikel & Schmuck  

Eröffung: am Samstag 20.11.2021 
10:00 bis 16:00  

Geöffnet vom
22.11.2021 – 3.12.2021 

zu unseren Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do. 9:00 bis 15:00 Uhr 

Fr. 09:00 bis 14:00 Uhr 
Ort:

Internationales Waldkunstzentrum, 
Ludwigshöhstr. 137, 64285 Darmstadt 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Es gibt Glühwein, Kaffee & Kuchen, Suppe aus dem 

Kupferkessel 
Hygiene-Hinweis :Wir schützen Sie, Sie schützen uns! Danke.

Coronabedingt kann es bei unseren Veranstaltungen zu Änderungen oder Absagen kommen. 
Informieren Sie sich auf unserer Internetseite: www.waldkunst.com

EBERSTADT – Einen Schaden 
von mehreren Tausend Euro 
haben Vandalen am Sonntag 
(31.10.) gegen 0.30 Uhr an 
dem Gebäude einer Schule in 
der Gabelsbergerstraße ver-
ursacht.

Ob der Schaden im Zusammen-
hang mit einem Einbruchsver-
such steht, müssen die weite-
ren Ermittlungen, die das 
Kommissariat 42 übernommen 
hat, zeigen. Ersten Erkenntnis-

sen zufolge hatten die noch Un-
bekannten eine Fensterscheibe 
eingeworfen und dabei die dop-
pelt verglaste Scheibe massiv 
beschädigt. 3000 Euro werden 
als Schadenssumme derzeit an-
genommen. Zeugen, die in die-
sem Zusammenhang verdäch-
tige Beobachtungen gemacht 
haben oder Hinweise zu den 
Tätern geben können, werden 
gebeten, sich bei den Beamten 
in Pfungstadt zu melden (Ruf-
nummer 06157/95090) (ots)

Einbruchsversuch gescheitert?

Kinder engagieren sich für Kinder
Weltkindertag 2021 – Schulgemeinde organisiert Flohmarkt

SCHULLEITUNGEN der Gutenbergschule und Boeselager Re-
alschule mit Schuluhr. Das Hochwasser erreichte die Höhe der 
Uhr.

VON RECHTS Herr Huwald (Rektor der Gutenbergschule) Herr Stüber (Schulleiter der Guten-
bergschule) Frau Lanzerath (stellv. Schulleiterin der Boeselager Realschule) bei der Scheck-
übergabe. (Fotos: Veranstalter)


